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«Strukturen im Wandel» 
Der Liechtensteiner Rechts-
anwalt und Künstler Mar-
kus Wanger wird von 13. 
Februar bis 20. März im 
Kur- und Gesundheitszen-
trum, Sanatorium Dr. Fe!-
bermayer, Acryl und Ölbil-
der ausstellen. 

Die Vernissageeröffnung wird am 
13. Februar um 20 Uhr, im Kur- und 
Gesundheitszentrum, Sanatorium Dr. 
Felbermayer von Michael Felbermay-
er persönlich vorgenommen werden. 

Markus Wanger ist nicht nur ein er-
folgreicher Rechtsanwalt und Autor, 
sondern auch ein begabter Künstler, 
der bereits beachtliche internationale 
Erfolge erzielt hat. 

Das künstlerische Werk von 
Markus Wanger 

Markus Wanger widmet sich der  

Malerei in Acryl, Öl, Druckfarben und 
Pastell. Das Frühwerk zeigt expressive 
Gegenständlichkeit, betont auf archi-
tektonische und landschaftliche Moti-
ve von seinen Studienreisen und auch 
seiner Heimat Liechtenstein. 

Beeindruckend sind die Blumen-
stilleben und Tierdarstellungen in sti-
lisierter Darstellung und froher Far-
bigkeit, mit abstrakten Anklängen und 
Verfremdungseffekten. 

Einzelnen gespachtelten, ungegen-
ständlich abstrakten Werken folgten, 
an Malerei der 60er Jahre erinnernde, 
Farbexperimente und 1995 Werke des 
abstrakten Impressionismus. 	Die 
Druckfarben erzeugen in Verbindung 
mit einem Lösungsmittel interessante 
Farbeffekte, die zuweilen auf einen 
zweiten Bildträger abgedruckt wurden 
und solcherart spiegelbildliche Werke 
entstanden. Durch die gewählten Far-
ben wirken die Bilder sehr intensiv auf 
die Betrachter. Bevorzugte Farben 
sind Gelb, Blau, Rot, Grün, Magenta, 
und Violett. 
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drucke und Drehbilder) entstanden 
oft halb gegenständliche, expressive, 
Blumenstilleben, Architektur und 
Tierdarstellungen. 

Das mit der Spachtel expressly ge-
setzte, halb gegenständliche Bild mit 
Spachtelmasse wird mit Farbe über-
malen oder wird gezielt überschüttet, 
sodass sich ungeahnte Möglichkeiten 
des künstlerischen Ausdrucks erge-
ben. Da die Werke dennoch impres-
sionistisch wirken, kann von einem 
postmodernen Expressionismus ge-
sprochen werden. Durch einen inne-
ren Dialogwerden rezeptive, expressi -
ve 

xpressi-
ye und intuitive Momente zu überzeu-
genden Kunstwerken vereint. 


